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AD-HOC-KOMMISSION Zürich, 4.9.87 

SCHADEN UVG Revision per 1.1.2010 

 Revision per 1.1.2016 
    
 
 
 

EMPFEHLUNGEN ZUR ANWENDUNG VON UVG UND UVV 
 
 

Nr.  1/96 Verhältnis zur Krankenversicherung, Vorleistungspflicht 
 
ATSG Art. 70, KVV Art. 112 
 
 
Ist zweifelhaft, ob der UVG- oder der Krankenversicherer Leistungen zu erbringen hat, so richtet 
sich die Vorleistungspflicht nach Art. 70 ATSG und Art. 112 KVV. 
 
 
 
 
Stehen Leistungen nach dem Bundesgesetz über den Versicherungsvertrag (VVG) zur 
Diskussion, so wird nach beiliegender Vereinbarung vorgegangen: 
 

- Abkommen und Beitrittserklärung 
- Vereinbarung betreffend Vorleistungs- und Rückerstattungspflicht 
- Liste der Teilnehmer SVV 
- Liste Teilnehmer Santésuisse 
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